
 
 
 
 
 
 

AJS Single Motor 
 

Ein Leitfaden zur Instandsetzung 
 
 

 
 
 
 
 
 

Diese Broschüre beschreibt die Instandsetzung des 350cc AJS Motors von 1954. Sie kann natürlich für alle 
350/500cc Heavy Weight Singles von AJS und Matchless der Baujahre 1948 bis 1963 (Modelle AJS 16 & 18, 
Matchless G3 und G80) benutzt werden. Je nach Baujahr sind jedoch Abweichungen im Aufbau und somit bei 
den Arbeitsschritten möglich. 

 
 

© 2009 by www.LKW-Kelkheim.de 

http://www.lkw-kelkheim.de/


Instandsetzung AJS Single Motor 
 

 
Seite 1 

Inhaltsverzeichnis 
 
Inhaltsverzeichnis............................................................................................................................1 
1. Allgemeines.................................................................................................................................3 
2. Zerlegen des Primärantriebs........................................................................................................5 
3. Ausbau der Kupplung..................................................................................................................7 
4. Abbau der hinteren Seite des Primärkastens ...............................................................................8 
5. Ausbau des Magnets samt Antrieb..............................................................................................9 
6. Ausbau des Motors....................................................................................................................12 
7. Demontage des Kipphebegehäuse.............................................................................................13 
8. Zusammenbau des Kipphebelgehäuse ......................................................................................17 
9. Der Zylinderkopf.......................................................................................................................18 
10. Abbau von Zylinder und Kolben.............................................................................................22 
11. Steuergehäuse und Ölpumpe...................................................................................................25 
12. Die linke Kurbelgehäusehälfte ................................................................................................32 
13. Zusammenbau des Motor ........................................................................................................34 
14. Einbau der Ölpumpe................................................................................................................35 
15. Einbau von Nockenwellen und Antrieb ..................................................................................36 
16. Montage von Kolben und Zylinder .........................................................................................38 
17. Einstellen der Zündung ...........................................................................................................40 
18. Montage des Zylinderkopfs.....................................................................................................42 
19. Die Kupplung ..........................................................................................................................43 
20. Montage von Primärantrieb und Lichtmaschine .....................................................................45 
21. Motor-Einzelteile und Zeichnungen........................................................................................46 
22. Schnittzeichnungen .................................................................................................................56 

22.1 Ansicht Timing-Side .....................................................................................................56 
22.2 Ansicht von vorne .........................................................................................................57 

23. Explosionszeichnung...............................................................................................................58 
24. Ölkreislauf...............................................................................................................................60 
 



Instandsetzung AJS Single Motor 
 

 
Seite 3 

1. Allgemeines 
Diese Broschüre beschreibt die Instandsetzung des 350cc AJS Motors von 1954. Sie kann natür-
lich für alle 350/500cc Heavy Weight Singles von AJS und Matchless der Baujahre 1948 bis 
1963 (Modelle AJS 16 & 18, Matchless G3 und G80) benutzt werden. Je nach Baujahr sind je-
doch Abweichungen im Aufbau und somit bei den Arbeitsschritten möglich. 
 
 
Zum Bauen an der AJS benötigen wir das 
komplette Bordwerkzeug, einen Satz engl. 
Gabelschlüssel (6tlg. 1/16W bis 3/4W), ver-
schiedene Steckschlüssel (5/16W, 1/4W, 
3/16W, 3/4W), einen Klauenabzieher (Rit-
zelabzieher), der auch selbst angefertigt 
werden kann, sowie verschiedene Flachei-
senstücke vom Abfallhaufen einer Schlosse-
rei. Als erstes wird die Maschine gründlich 
gewaschen. Genau so wenig wie wir uns an 
einen beschmutzten Tisch zum Essen setzen 
würden, sollten wir auch nicht an einer ver-
dreckten Maschine arbeiten. In beiden Fal-
len vergeht einem sehr bald die Lust an der 
Sache. 
 

 
Bild 1 

 
Nach der Reinigung nehmen wir den Tank 
ab (Bild 1 und 2). Dazu lösen wir die Über-
wurfmuttern (Pfeile 1) der Benzinleitungen 
am Tank sowie die Schläuche an der 
Schwimmerkammer. Sofern die Tankhalte-
schrauben mit Draht gesichert sind, lösen 
wir die Drähte und drehen dann die Halte-
schrauben (Pfeile 2) heraus. Den Tank kön-
nen wir jetzt abheben. Die Tankbefestigung 

(Schrauben) sowie die zugehörenden großen 
und kleinen Gummipuffer, Scheiben und 
Bolzenröhrchen legen wir in eine kleine 
Büchse.  
 
Die Reihenfolge der Teile im zusammenge-
bauten Zustand von unten gesehen: 

1. Schraube 
2. große Scheibe 
3. kleiner Gummipuffer 
4. Rahmenauge 
5. Bolzenröhrchen im großen Gummi-

puffer 
6. Tank.  

 

 
Bild 2 

 
Den Mischkammerdeckel (Bild 2, Pfeil 3) 
am Vergaser drehen wir los und ziehen den 
Gas- sowie den Luftschieber samt Kammer-
deckel hoch und binden alles am Rahmen 
fest. Den Vergaser ziehen wir vom Zylin-
derkopf, nachdem wir die beiden Muttern 
(Pfeil 4) los gedreht haben. Das Distanz-
stück (Pfeil 5) sowie die beiden Dichtungen 
nehmen wir ebenfalls ab. Auspuffrohr sowie 
Schalldämpfer entfernen wir, um uns dem 
Primärantrieb zuzuwenden.
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17. Einstellen der Zündung 
Den Motor bauen wir wieder in den Rahmen 
ein. Schwierigkeiten bereitet das keine, da 
wir ja die Motorhaltebolzen gekennzeichnet 
haben. An der Kurbelwelle befestigen wir 
sodann eine Gradscheibe sowie einen Zeiger 
am Zylinderfuß, der mit seiner Spitze auf die 
Skala der Gradscheibe weist (Bild 101). Ei-
nen Flacheisenwinkel (Schenkellänge ca. 30 
mm) befestigen wir mit einer Zylinderkopf-
schraube sowie einem aufgesteckten Stück 
Gasrohr am Zylinder. 
 

 
Bild 101 

 
Ein Schenkel ist zur Befestigung (Kopf-
schraube) durchbohrt, während der andere 
Schenkel in den Zylinder ragt. Wir drehen 
nun an der Welle, bis der Kolben am Eisen-
winkel anliegt. Diese Stellung markieren wir 
auf der Gradscheibe. Die Welle wird dann 
zurückgedreht, bis der Kolben wieder am 
Eisenwinkel anliegt. Diese Stellung markie-
ren wir ebenfalls. Durch Auszählen ermit-
teln wir nun den Punkt, der genau in der 
Mitte zwischen beiden Markierungen auf 
der Gradscheibe in dem vom Zeiger nicht 
durchlaufenen Teil liegt und haben damit 

den OT (oberen Totpunkt) gefunden. Den 
Winkel können wir abbauen. Den Magnet 
montieren wir. Bei aufgesteckten Kettenrit-
zeln (ohne Kette) kontrollieren wir mit ei-
nem Lineal, ob die Ritzel fluchten.  

 

 
Bild 102 

 
Zur Nachstellung ist die Magnetträgerplatte 
mit Langlochschlitzen (Bild 102, Pfeile) ver-
sehen.  

 

 
Bild 103 

 
Die Kette legen wir auf. Die Drahtschlinge 
weist zu uns und kann abgenommen werden. 
Ritzel „M“ auf Magnetachse, Ritzel „N“ auf 
Nockenwelle. Das Ritzel auf der Magnet-
achse versehen wir mit Scheibe und Mutter 
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und ziehen es fest. Das Ritzel auf der No-
ckenwelle wird ebenfalls mit Scheibe und 
Mutter versehen, aber nicht festgezogen. 
Den Magnet heben wir soweit an, bis der 
Durchhang der Kette noch etwa 6 mm be-
trägt (Bild 103) und ziehen die Haltebolzen 
dann fest. Den Unterbrecherabstand (0,3 
mm) stellen wir mit dem im Bordwerkzeug 
befindlichen Schlüsselchen ein (Bild 104). 
 

 
Bild 104 

 
Der Bowdenzug für die Zündung wird ein-
gehängt und der Handhebel auf volle Früh-
zündung gestellt. Ein Stückchen Stanniol 
(möglichst kein Papier, weil das fasern 
kann!) klemmen wir (Bild 102) zwischen 

den Unterbrecherhammer und Ambos, und 
drehen die Magnetachse so weit, bis sich das 
Stanniol-) Papier gerade eben herausziehen 
lässt. (Bei Magnetzündung kann man nicht 
mit Lämpchen arbeiten!) Den Motor stellen 
wir jetzt auf 37° - 39° vor OT (11,1 mm - 
12,7 mm vor OT). Die Mutter des Magnet-
kettenritzels auf der Auslassnockenwelle 
ziehen wir fest und kontrollieren die Zün-
dung nochmals, wobei sich das eingeklemm-
te Stanniol (Zigarettenpapier ist nicht 
Stanniol. Eine Tafel Schokolade ist z.B. in 
Stanniol- „Silberpapier“ eingewickelt!) ge-
rade herausziehen lassen soll, wenn der Mo-
tor auf 37° - 39° vor OT steht. 

 

 
Bild 105 
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21. Motor-Einzelteile und Zeichnungen 
 

Part nr. Description Qty. 16
M

 

16
M

S 

16
M

C
 

16
M

C
S 

18
 

18
S 

18
C

 

18
C

S 

Cylinder 
013791 Barrel, cylinder 1 ● ●       
015388 Barrel, cylinder 1   ● ●     
018169 Barrel, cylinder 1     ● ●   
015390 Barrel, cylinder 1       ● ● 
014839 Plate, compression, 1/16 in. thick, not Std. fitting (15) 1   ● ●     
015435 Plate, compression, 1/8 in. thick, not Std. fitting (15) 1       ● ● 
010927 Washer, paper, cylinder base 1 ● ●   ● ●   
015381 Washer, paper, cylinder base 1   ● ●   ● ● 
015381 Washer, paper, compression plate 1   ● ●   ● ● 
000217 Nut, retaining cylinder to crankcase 4 ● ●   ● ●   
015351 Nut, sleeve, retaining cylinder head and barrel to crankcase 4   ● ●   ● ● 
015414 Spacer, 1/4 in. Long, for cylinder head sleeve nut 4       ● ● 
000008 Washer, plain for cylinder head sleeve nut 4   ● ●     

Note 15 Compression plate used to obtain medium compression ratio 
when high compression piston is fitted.          

           
Cylinder Heads 
021355 Head, cylinder, with valve guides 1 ● ●       
021356 Head, cylinder, with valve guides 1   ● ●     
021357 Head, cylinder, with valve guides 1     ● ●   
021358 Head, cylinder, with valve guides 1       ● ● 
021344 Head, cylinder, less valve guides 1 ● ●       
021345 Head, cylinder, less valve guides 1   ● ●     
021250 Head, cylinder, less valve guides 1     ● ●   
021251 Head, cylinder, less valve guides 1       ● ● 
010932 Bolt, securing head to barrel 3 27/32 ins. by 3/8 in. by 22 and 26 4 ● ●   ● ●   
000010 Washer, plain, for head securing bolt 4 ● ●   ● ●   
013793 Gasket, for cylinder head 1 ● ●   ● ●   
000291 Stud, fixing carburetter, 2 ins. by 5/16 in. by 22 and 26 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000004 Nut, for carburetter stud 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
           
Engine Valves 
013985 Valve, inlet 1 ● ● ● ●     
013988 Valve, inlet 1     ● ● ● ● 
013986 Valve, exhaust 1 ● ● ● ●     
013989 Valve, exhaust 1     ● ● ● ● 
016963 Spring. for valve, wide prong 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
016962 Spring. for valve, narrow prong 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
013990 Collar, for valve spring 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
018275 Seat, for valve spring 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000686 Collet, for valve (each in two pieces) 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
017019 Guide, for inlet valve 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
021185 Guide, for exhaust valve 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
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AJS Single Motor  
Ein Leitfaden zur Instandsetzung 

 
 
Diese kleine Broschüre soll dem interessierten Hobbyschrauber bei der Instandsetzung seines 
AJS Single Motors helfen. Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Perfektion. 
Die Texte und Bilder basieren auf einer Veröffentlichung von Walter Anschütz in der 
Zeitschrift „Das Motorrad“ im Jahre 1961/62. Darüber hinaus wurde es um Zeichnungen aus 
dem Instruction Manual und der Spare Part List von 1954 ergänzt.  
Kompiliert, korrigiert und ergänzt von Ralf Lehmann für LKW-Kelkheim. 
 
 

 
Viel Spaß und allzeit Gute Fahrt wünscht  

Ralf Lehmann 
info@LKW-Kelkheim.de 

 
Wichtiger Hinweis 
Alle Angaben in diesem Büchlein sind nach Bestem Wissen und Gewissen gemacht. Der Autor übernimmt 
keine Haftung für etwaige Schäden die sich als Folge der Angaben in diesem Büchlein ergeben. Das 
Instandsetzen eines Motors, im Besonderen eines Veteranenmotors erfordert Geschick, handwerkliches 
Können und eine gewisse Erfahrung. Ohne diese Fähigkeiten sollten Sie die Arbeiten einem Profi überlassen. 
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